
W oche                                   Klasse 10 
 
1 Inhalte des Faches + Prüfungsordn ung, Trainingslehr e  
  
2 

    
   3 

4 

   5 

Physikalische  Eigenschafte n des Wassers, Zusammen- 
hang Druck, Dichte, Widerstand 

Entwicklung der Schwimmart en (historisch) 
 
Brustschwim men: Beinschlag, Armzug, Atmung, Wett- 
kampfbestim mungen, Fehlerbilder,  Lehr- + Korrektur- 
hinweise 

Delfinschwim men: Beinschlag, Armzug, Atmung, Wett- 
kampfbestim mungen, Fehlerbilder,  Lehr- + Korrektur- 

hinweise 
  

   6 

    
   7 

8 

     
   9 

Kraulschwim men: Beinschlag, Armzug, Atmung, Wett- 
kampfbestim mungen, Fehlerbilder,  Lehr- + Korrektur- 
hinweise 

Rückenschwi mmen: Beinschlag, Armzug, Atmung, 
Wettkampfbe stimmungen , Fehlerbilder,  Lehr- + 

Korrekturhin weise 

Start- + Wendetechni ken: verschiedene  Startarten 
vom Block + aus dem Wasser + Wettkampfbe stim- 
mungen; Wendetechni ken der Schwimmart en incl. 
Wettkampfbe stimmungen,  Lehrwege, Besonderheit en: 
Tauchzug, Lagenschwim men 

Wasserspring en: Sprunggrupp en, Wertungsrich tlinien, 
Lehrwege 

10 

    
  11 

  
  12 

Synchronsch wimmen:  Historischer Überblick, Unter- 

schiede im Leistungs- und Breitensport,  Bilderreigen 

als Showschwim men 

Wasserball: Regeln, Ballführungs - + Wurftechnike n 

Schnorchelta uchen, Tauch-ABC, Umgang mit der ABC- 

Ausrüstung,  

Gefahren beim Tauchen, Ausbildungsm öglichkeiten, 
Schwimmabz eichen /-prüfungen 

S ch w im m - u n d  S p o rt an im at io n 



W oche                                   Klasse 11 
 
1 Sportmotoris che Fähigkeiten: Lebensalters stufen, 

sensible Phasen, Besonderheit en der Akzeleration 
+ Retardation,  Ausbildung der konditionelle n + 

koordinative n Fähigkeiten 
  
2 

    
   3 

4 

   5 

Säuglings- + Kleinkindsch wimmen: Ziele, Organisa- 

tion + Planung eines Kurses 

Säuglings- + Kleinkindschw immen: Stundenplan ung, 
Stundenaufb au, Wassergussm ethode, Griff- + Halte- 

techniken 
 
Animation: Begriffsbestim mung, Anforderungs profil 

eines Animatuers 

Aquajogging:  Grundschritte , Variationsmö glichkeiten, 

Fehlerbilder,  Kursaufbau 
  

   6 

    
   7 

8 

     
   9 

Aquarobic: Grundschritte , Variationsmö glichkeiten, 

Fehlerbilder,  Musikeinsatz   + -auswahl 

Weitere Angebotsarte n im Aqua-Fitness , Aquacirquit, 

..., Angebotsarte n für verschiedene  Zielgruppen   

Trainingseffe kte: Trainingseffe kte im Aqua-Fitness , 

Auswirkunge n auf den Körper, Trainingsplan ung  

Kurs- und Stundenplan ung: Erstellen von Kursen + 
Stundenentw ürfen unter Berücksichtig ung verschie- 

dener Rahmenbedi ngungen 

10 

    
  11 

  
  12 

Zielsetzunge n beim Spielen bzw. beimSpiel: Entwick- 
lungspsychol ogischer Ansatz, pädagogische  Überle- 
gungen 

Spiele + Spielarten: Systematisie rung verschiedene r 
Spiele, Erlernen von großen Spielen 

Planung von Spielarrange ments: Berücksichtig ung der 
verschiedene n Rahmenbedin gungen, Kennenlerne n der 
verschiedene n Themengege biete, Erfahrungsau s- 

tausch, Rolle des Spielleiters 

S ch w im m - u n d  S p o rt an im at io n 



W oche                                   Klasse 12 
 
1 Schwimmunt erricht: Ziele, Inhalte, Historisches 
  
2 

    
    3 

4 

    5 

Schwimmunt erricht: Ziele, Inhalte, Historisches, 
Schwimmfäh igkeit als oberstes Ziel, Auswahl der 

Erstschwimm art  

Lehrmethode n + Lehrprinzipie n 
 
Unterrichtsm ittel 

Ordnungsfor men 
  

    6 
    

    7 

8 

     
    9 

Fehlerkorrek tur  

Sicherheit 

Exkurs psychologisc he Grundlagen:  Angst, Lernver- 

halten   

Kursaufbau Anfängerschw immen: 12-Stunden- Modell 

+ Variationsmö glichkeiten 

Übungsreihe n 

10 

    
   11 

  
   12 

Sportarrange ment als Fortgeschritt enen-Schwim m- 
unterricht: Aufbau der Stunden, Wiederholun g aus 

dem 1. Lehrjahr 

Wiederholun g zur Vorbereitung  auf die Abschluss- 
prüfung 

Abschlusspr üfung 

  

S ch w im m - u n d  S p o rt an im at io n 


